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Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Südstadt-Bult 
Lothar Pollähne o. V .i. A. 
18.62.4 - Fachbereich Zentrale Dienste 
Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
 
 
Antrag gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates de r Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Bezirksrates Südstadt-Bu lt. 
 
Errichtung einer Barriere auf der Marienstraße in H öhe der Einmündung der Straße 
„Am Südbahnhof“ 
 
 
Der Bezirksrat möge beschließen : 
 
Die Verwaltung wird gebeten, die Marienstraße in Höhe der Einmündung der Straße „Am 
Südbahnhof“ stadtauswärts in der Straßenmitte mit einer Barriere zu versehen, um das 
ohnehin nicht erlaubte Linksabbiegen nachhaltig zu verhindern. 
 
Begründung: 
Am Fußgängerüberweg Marienstraße in Höhe der Straße „Am Südbahnhof“ in Richtung 
Kestnerstraße kommt es regelmäßig zu gefährlichen Situationen, weil rechtswidrig 
linksabbiegende Kfz-Führer die auf „rot“ geschaltete Ampel übersehen. Dieser Überweg wird 
zu Schulzeiten von vielen Grundschülern der Kestnerschule genutzt. Mit einer 
Überfahrsperre in der Mitte der Marienstraße stadtauswärts könnte gerade für Kinder ein 
höheres Maß an Sicherheit kostengünstig geschaffen werden. Eine vergleichbare Sperre 
befindet sich auf der Marienstraße stadtauswärts hinter der Eisenbahnbrücke, um dort das 
Linksabbiegen in die Bultstraße zu verhindern. 
   
 
 
 
 
 
 
Ewald Nagel        Ekkehard Meese 
Fraktionsvorsitzender       stv. Fraktionsvorsitzender 
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